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Der Gemeindevorstand
Der Gemeindevorstand setzt sich, wie schon in der Vor-
periode, aus vier Gemeinderäten zusammen. Der Ge-
meindevorstand (man nennt ihn auch die „Regierung der 
Gemeinde“) tagt unter dem Vorsitz des Bürgermeisters. 
Dem Gemeindevorstand obliegen alle in den eigenen Wir-
kungsbereich der Gemeinde fallenden Angelegenheiten, 
soweit sie nicht ausdrücklich anderen Organen der Ge-
meinde vorbehalten sind. 
Der Gemeindevorstand kann die Berichterstattung oder 
Entscheidung über bestimmte Angelegenheiten, wenn 
dies im Interesse der Zweckmäßigkeit, Raschheit oder 
Einfachheit gelegen ist, dem Bürgermeister übertragen.
Bild vl: Stefan Hagspiel, Peter Blank, Margit Fäßler, Elmar 
Fink

Gemeindevertretung

Konstituierende Sitzung am 9. April 2015
Mit der konstituierenden Sitzung wurde das Wahl-
prozedere rund um die Gemeindewahl 2015 abge-
schlossen. 
Im bewährten Modus und mit durchwegs satten Mehr-
heiten gingen die sechs Wahlgänge zur Bestellung des 
Bürgermeisters, der vier Gemeinderäte und des Vize-
bürgermeisters über die Bühne.

 
Ehrenhafter Abschied 
Traditioneller Weise wurden im Anschluss an die kon-
stituierende Sitzung die ausscheidenden Mandatare 
verabschiedet.
Mit treffenden Charakterisierungen und sehr persönli-

chen Worten bedankte sich Bgm. Helmut Blank bei den 
zum Teil langjährigen Wegbegleitern:

• Giselbrecht Gerold, 25 Jahre Mitglied der GV
• Geist Georg, 20 Jahre GV
• Fink Rudolf, 20 Jahre GV, davon 10 Jahre Vizebür-

germeister
• DI Vögel Walter, 15 Jahre Gemeinderat und Orts-

vorsteher Thal
• Blank Petra, 10 Jahre
• Steurer Kriemhilde, 10 Jahre
• Lang Maria. 5 Jahre 
• Feurle Josef, 5 Jahre
• Alber Roland, 5 Jahre

stehend v.l: Rosa Kohler, David Dorner, Christian Giselbrecht, Arno Giselbrecht, Christoph Fink, Martin Mennel, 
Andreas Holzknecht, Peter Haimerl, Karl Wohllaib,
sitzend: Helene Blank, Klaus Maurer, Stefan Hagspiel, Peter Blank, Helmut Blank, Elmar Fink, Margit Fäßler, 
Katja Brusvida, Juliana Krump

Die Gemeindevertretung 2015 - 2020
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Starten wir in die neue 
Periode!

Die neugewählte Gemeindever-
tretung und der neu gewählte 
Gemeindevorstand haben bereits 

die ersten Sitzungen abgehalten und die Arbeit für 
unsere Gemeinde aufgenommen. Zu Beginn ei-
ner Funktionsperiode geht es vor allem für die neu 
gewählten Mandatare darum, sich möglichst schnell 
einen Überblick über den Betrieb Gemeinde zu ver-
schaffen und die laufenden Projekte kennen lernen. 
Folgende Projekte sind in Arbeit bzw. stehen kurz vor 
ihrem Abschluss:

Projekte in Arbeit:
• Verbauung Kuhnerbach in Thal
• Ausbau der Arztpraxis im Dorfhus
• Anschaffung eines Tanklöschfahrzeuges für die 

Feuerwehr Thal
• Wasserversorgung und Löschwasserversorgung 

für die Sonnenseite
• Baustart beim Projekt „Betreubares Wohnen“  - 

soeben erfolgt.

Geplante Projekte in der Periode 2015 bis 2020:
• Mehrwohnungshaus in Thal
• Güterwegsanierungen (Schützen Thal, Holde-

regg-Mühnen-Wand� uh, Stockreute-Höllmoos)
• Belagssanierungen auf Gemeindestraßen 
• Weiterentwicklung Nordic Sport Park
• Umbau u. Sanierung Moorbad
• Mit� nanzierung Kirchturmsanierung
• Verschiedene Kanalisationsprojekte
• Ausbau L20 Dorener Landesstraße

Wir sehen an dieser Au� istung, die noch keinen 
Anspruch auf Vollständigkeit hat,  dass bereits 
einiges an Infrastrukturmaßnahmen geplant ist bzw. 
in Umsetzung steht. Weitere Projekte und Vorhaben 
werden in den Ausschüssen und in der Gemein-
devertretung diskutiert und auf ihre Umsetzbarkeit 
geprüft und vorbereitet.  Die große Frage ist dabei 
immer, ob die � nanziellen Mittel der Gemeinde für die 
vielen Vorhaben ausreichen und auch zur Verfügung 
stehen werden. Genauso wichtig für die Gemein-
wohlarbeit ist jedoch der Umgang,den wir unterein-
ander p� egen.   
Ich werde als Bürgermeister alles in meiner Kraft ste-
hende tun, dass in der Gemeindevertretung und im 
Gemeindevorstand ein Arbeitsklima des Vertrauens 
und der gegenseitigen Wertschätzung vorherrscht. 
Wenn uns das gelingt, dann können wir in der neuen 
Funktionsperiode sicherlich wieder viel Positives für 
unsere Gemeinde erreichen.  

Bürgermeister Helmut Blank

Gemeindegeschehen

Beschlüsse Jänner - Mai 2015
Gemeindevertretung
Sitzung 19.01.2015
• Abgangsdeckung Hagenberglifte
• Haushaltsvoranschlag 2015
• Energieförderungen 2015
• GIG-Voranschlag 2015
• Gemeingebrauch Falzer Straße

Sitzung: 09.04.2015
• Konstituierende Sitzung

Sitzung: 27.04.2015
• Wahl Ausschüsse/Gremien/Delegierte

Gemeindevorstand:
Sitzung 12.01.2015:
• Förderungen Güterwege Schützen u. Brunnenau
• Nahversorgungsbeitrag SHV Thal
• Umwidmung Widum (Vorberatung)
• Verbücherung Falzer Straße

Sitzung 20.04.2015
• Vereinsförderung Kirchenchor Thal
• Umbau Fernwärmeanschluss Altenwohnheim
• Auftragsvergabe Fassade VS Thal
• Rechnungsabschluss 2014

Baubeginn Betreubares 
Wohnen
Planmäßig wurde die Baustelle für die Errichtung von 
12 Wohnungen beim Altenwohnheim eingerichtet. Die 
Wohnbauselbsthilfe als Bauträger hat alle Bauaufträge 
bereits vergeben. Die Firma Rhombergbau mit Bauleiter 
Peter Haimerl agiert als Generalunternehmer und hat 
die Baumeisterarbeiten an Hallerbau Sulzberg dele-
giert. Im Vorfeld waren umfangreiche Verhandlungen 
mit dem Bauträger notwendig, um die Kostenaufteilung 
für bauseitige Maßnahmen, die nicht direkt mit dem 
Bauvorhaben verknüpft sind (Gemeinschaftsraum, 
Platzgestaltung zwischen Altenwohnheim und Neubau, 
Verkehrsführung, PV-Anlage, Stromtankstelle, etc.) zu 
klären. Erste Maßnahme ist die Verlegung der Fernwär-
meleitung mit Anschluss des Altenwohnheimes.

Mehrwohnungsprojekt Thal
Die Bemühungen für ein Mehrwohnungshaus in Thal 
laufen. Als Standort wird ein Grundstück in Kuhn 
geprüft. Mit im Boot bei den Grundverhandlungen ist 
als Bauträger Morscher-Bau, Mellau und die Wohnbau-
selbsthilfe. Der Ortsvorstand Thal hat kürzlich Muster-
häuser, u.a. in Langenegg und Krumbach besichtigt. 
Zuerst gilt es aber, mit den Grundbesitzern Vertrags-
konsens herzustellen.
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Grundverkehrs-Ortskommission:
Mitglieder:

Elmar Fink 
(Ersatz: Peter Blank)
Stefan Hagspiel 
(Ersatz: Klaus Maurer)

David Dorner 
(Ersatz: Helene Blank)

Prüfungsausschuss:
Prüfung des Rechnungsabschlus-
ses, Prüfung der Gebarung, Erstel-
lung von schriftlichen Berichten

Mitglieder:
Peter Haimerl V
Walter Prasch 
Christian Giselbrecht
Martin Mennel
Arno Giselbrecht 

Gemeindevertretung

Die Ausschüsse, 
deren Aufgabenbereiche und Handlungsfelder  V=Vorsitz

Klaus Maurer, Hermannsberg 50, Jg. 1979
verh. mit Barbara 5 Kinder
Landwirt
Mitglied bei der Feuerwehr Sulzberg, 
Obmann der Bringungsgenossenschaft 
Mühleholz, Mitglied des Pfarrkirchenrates

Dorner David, Jg. 1976, Badhaus 128, verh. mit 
Iris, 4 Kinder, Landwirt, Vizeobmann Theater6934 
Sulzberg, Mitglied Biobauern Sulzberg

Brusvida Katja, Oberdreienau 86, Jg. 1974, 
verh. mit Christian / Hund Mambo;
Marketingleiterin (Bonbonmeister Kaiser, Bregenz) 
selbst. Feng Shui Beraterin
Vorstandsmitglied im Selbsthilfeverein Dorfge-
meinschaft Thal, Mitglied ThalsaalKultur-Team und 
Thaler Frauen

Holzknecht Andreas, Jg. 1971, Oberdreienau 145, 
verh. mit Bettina, 2 Kinder,
Unternehmer im Bereich Logistik-Software;
Schriftführer bei der Wassergenossenschaft Thal
und Kassier bei den „Thaler Neablhoazar“

1. Ersatz Bürgerliste Sulzberg:
Schwärzler Samuel, Jg. 1991, Weißenhalden 236
Kfz-Techniker Meister
Vorstandsmitglied bei der Feuerwehr Sulzberg

1. Ersatz Liste Zukunft Sulzberg:
Fink Walter Schüssel 98,  Jg. 1970, Metalltechni-
ker Fa. Doppelmayr,  verheiratet mit Elisabeth,  2 
Kinder, Kassier bei der Abwassergenossenschaft 
Schüssel Brögen Simlisgschwend (AWG SBS)
Funktionär Schiverein Sulzberg

1. Ersatz Thaler Liste:
Prasch Walter, Jg. 1953, Hagen 21, 
Lehrer
Lebensgemeinschaft mit Edith, 3 Kinder

Fäßler Margit,  Jg. 1965, Dorf 357, 
Köchin+Mohihelferin, verh. mit Josef, 
3 Söhne, 
Gemeinderätin, Obfrau-Stv. FrauenVereinT, 

Blank Helene, Holderegg 83, Jg. 1972, verh. 
mit Konrad, 4 Kinder., Bäuerin, Kräuterpäd-
agogin, Obmannstellvertreterin BIO-Austria 
Vorarlberg, 

Juliana Krump, Badhaus 131/2, Jg. 1973
geschieden, 1 Kind
Standesbeamtin
Mitglied bei FrauenVereinT, Obmannstell-
vertreterin bei SulzbergAKTIV

Rosa Kohler, Wand� uh 79, Jahrgang 1991
ledig, Wirtschaftsleiterin im bäuerlichen 
Schul- und Bildungszentrum Hohenems,
Mitglied TrachtenVereinSulzberg und 
Landjugend, Tanzlehrerin der Tanzschule 
Laubwald, Lektorin in der Kirche

Arno Giselbrecht, Schuhmachers 166b, Jg. 
1979,
Lebensgem. mit Carina
Angestellter Landwirtschaftskammer
Mitglied Bürgermusikverein Sulzberg, 
Mitglied Blaskapelle Wellweag

Die neuen Mitglieder und Ersatzleute der Gemeindevertretung 
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Verkehr und Straßen:
Fußwege, Parkplätze, Mobilität, 
ÖPNV, Tiefgarage, Verkehrslogistik

Mitglieder:
Fink Elmar V
Schwärzler Samuel
Holzknecht Andreas
Kern Markus
Giselbrecht Christian
Fink Christof

Tourismus und Wirtschaft:
Touristische Entwicklung, Loipe, 
Wanderwege, etc., Veranstaltungen,  
Ortsmarketing

Mitglieder:
Giselbrecht Christian V
Bilgeri Simone
Blank Helmut
Blank Peter
Blank Helene
Fäßler Margit
Holzknecht Andreas
Krump Juliana 
Vögel Manfred

Landwirtschaft:
Förderungen, Sennerei-
standort,Tiergesundheit, 
Tierarzt,Güterwege, Forstwege, 
Schneeräumung

Mitglieder:
Maurer Klaus V
Blank Helene
Dorner David
Fink Walter, Glafbg.
Giselbrecht Arno
Giselbrecht Anton
Hagspiel Stefan
Mennel Martin
Prasch Walter

Bau- und Raumplanung:
Raumplanung, Baueingaben, Be-
bauungsrichtlinien

Mitglieder:
Blank Peter
Fink Elmar
Fink Christof
Giselbrecht Christian
Hagspiel Stefan
Haimerl Peter
Holzknecht Andreas
Maurer Klaus
Schwärzler Samuel
Wohllaib Karl
*) Vorsitz noch nicht bestimmt

Vereine und Kultur:
Vereins- und Genossenschaftswe-
sen, Kultur

Mitglieder:
Krump Juliana V
Blank Helmut
Dorner David
Giselbrecht Arno
Kohler Rosa
Prasch Walter
Schwarz Harald

Sport und Jugend:
Sportanlagen und –veranstaltungen, 
Jugendräume, OJB, Jugendange-
bote

Mitglieder:
Fink Christof V
Blank Helmut
Brusvida Katja
Fink Walter, Glafb.
Kohler Rosa
Schwärzler Samuel

Thal-Ausschuss:
Mitglieder

Brusvida KatjaV
Blank Helmut
Blank Peter 
Wohllaib Karl
Krump Juliana 
Prasch Walter
Holzknecht Andreas

familieplus-Team:
Kinderferienprogramm, Schulen und 
Kindergärten, Spielgruppen, P� ege-
heim, Soziale Dienste, Familienhilfe,

Mitglieder:

Claudia Alton 
Simone Bilgeri
Stefan Hagspiel
Juliana Krump 
Marion Gruber
Katja Brusvida
Helene Blank
(Vorsitz noch offen)

Arbeitsgruppe Nordisches 
Zentrum:
Mitglieder:

Roland Alber V
Helmut Blank,
Markus Moosbrugger 
Christian Baldauf, 
Christoph Fink, 
Juliana Krump

Richard Fink, 
Florian Spettel, 
Theo Moosbrugger, 
Rudolf Fink, 
Günther Huber,
Markus Hertnagel

e 5 – Team:
Energie- Nachhaltigkeit, Umwelt,

Mitglieder
Rudi Fink, Teamleiter
Josef Feurle
Karl Wohllaib
Martin Mennel
Brigit Ernst 
Franz Herburger
Dietmar Fink
Erwin Steurer
Helmut Blank
Wernfried Fäßler
Neu:
Blank Helene
Fink Walter, Schüssel
Giselbrecht Anton
Maurer Klaus
Vögel Elmar

Arbeitsgruppe: Freiraum-Gestal-
tung (Moorbad Oberköhler)
Mitglieder

Blank Helmut  V
Alber Roland
Baldauf Barbara
Giselbrecht Christian
Heim David
Krump Juliana
Steurer Kriemhilde
Mark Roland
Moosbrugger Markus
Petra Blank
NEU:
Dorner David
Fäßler Margit
Kern Markus

Arbeitsgruppe Betreubares Woh-
nen:
Mitglieder

Blank Helmut V
Heim Hubert
Hertnagel Kitty
Lang Maria
Blank Petra
Fink Rudolf
Fink Walter
NEU:
Fäßler Margit
Haimerl Peter
Mennel Martin
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Wildbachverbauung Kuhnerbach
Seit Herbst 2014 wird am Kuhnerbach gebaggert und gebaut. Mächtige 
Rückhalteanlagen sollen den Wildbach in die Schranken weisen. Nächster 
Schritt wird die Erneuerung der Gemeindestraßenbrücke über den Kuhner-
bach sein. Dazu wird es im Spätsommer zu erheblichen Verkehrsbehinde-
rungen kommen. Der Baubeginn für die Brücke ist noch nicht � xiert. Nach  
diesem Eingriff werden die Bewohner am Kuhnerbach auch bei (Stark-)
Regen endlich wieder ruhig schlafen können.

Funktionsteilung Bauhof
In der letzten Gemeinderundschau wurde über beabsichtigte Verände-
rungen in der Zuständigkeit bei der Aufsicht über kommunale Gebäude 
berichtet. 
Für das Altenwohnheim, die beiden Schulen und das Martin Sinz Haus 
wurde nach eingehender Aufgabenanalyse unser Bauhofmitarbeiter

Walter Giselbrecht, T: 0664/4234674, bauhof@sulzberg.at

betraut. Für Fragen zur Gebäudehülle, Gebäudetechnik, Energieverbrauch, 
Sicherheit etc wird ersucht, Walter  zu kontaktieren.

Wernfried Fäßler wird schwerpunktmäßig für die kommunalen Außenanla-
gen, Kanal, Straßen und Wege, Maschinen und Geräte zuständig sein.

Nächtigungsstatistik Winter 2014/2015
Zufriedenstellend entwickelten sich die Nächtigungen im Winterhalbjahr 
2014/15. Sowohl der BW als auch Sulzberg auf ein kleines Plus verwei-
sen. Neue Ferienwohnungs-Vermieter („bei Finks“ - Heidi und Elmar Fink, 
Richard Baldauf - Badhaus, sowie Erika und Alois Feurle) lassen auf eine 
weiterhin gute Entwicklung hoffen.

Die durchschnittliche Aufenthaltsdauer liegt bei 3,2 Tagen.
Von Jänner bis Dezember 2014 gab es 42.922 Nächtigungen bei 12.612 
Ankünften. Im Vergleich zum Vorjahr ergibt sich ein leichtes Minus von 
0,9 %. 

Nordic Sport Park 2014/15 in Zahlen
Nur durch gute Zusammenarbeit ist ein reibungsloser Betrieb im Nordic 
Sport Park und die Durchführung von größeren und kleineren Events 
möglich. Ein herzliches Dankeschön gilt unserer „guten Seele“ Adolf. Ein 
großes Dankeschön an alle Grundbesitzer und Bewirtschafter, Walter für 
die perfekte Loipenpräparierung, den Kassieren, dem SV-Sulzberg, dem 
FC-Sulzberg, dem Bewirtungsteam, unseren Langlau� nstruktoren und der 
neuen Langlauf- und Biathlonschule unter Ingrid Fink-Nöckler.

Beindruckende Zahlen und Frequenzen:
2794 verkaufte Tageskarten, 174 verkaufte Saisonkarten, 153 ausge-
gebene Gästekarten, 623 Schiverleih Erw, 370 Schiverleih Kinder, 38 
Schneeschuhverleih, 39 Termine (Firmenevents, Workshops, private Ver-
anstaltungen), 2 Großveranstaltung (Deutschland Schüler Cup und Österr. 
Meisterschaften im Behindertensport)  33 Termine Langlauf-Schule. 

Die Spalte „Kurz notiert ...“ beruht 
mitunter auf inhaltlich nicht nach-
geprüften Zuschriften und Anga-

ben.

*

Hochzeit am 15.05.15:
Gleich 3 Eheschließungen durfte 
Standesbeamtin Juliana Krump 
am Freitag, 15.5.15  mit diesem 
besonderen Zahlendatum  beur-

kunden.

*
Den Lehrpersonen Maria Gass-
ner, Thal und Franz Roth, Wolf-
bühl überreichte LR Bernadette 
Mennel im Rahmen einer Feier 

den Amtstitel „Schulrat“. 

Dir. Arno Eugster, der sich mit 
Ende des laufenden Schuljahres 
in die Pension zurückziehen wird, 
wurde mit dem Amtstitel „Ober-

schulrat“ ausgezeichnet. 

*

Benedikt Lang, Thal hat sich in 
seiner Masterarbeit  (Uni Inns-

bruck) mit „Photovoltaik im Licht 
der katholischen Soziallehre“ am 
Beispiel der Anlage an der  Sulz-
berger Friedhofsmauer wissen-
schaftlich auseinandergesetzt. 

*

Die Graskraft Sonnseite, Blank & 
Kirmair OG hat die Biogasanlage 
in Holderegg mit 30. April 2015 

stillgelegt. Die (Energie)-wirtschaft-
lichen Rahmenbedingungen ließen 
einen rentablen Weiterbetrieb der 

Anlage nicht mehr zu.

*

Fortsetzung auf Seite 8

Gemeindegeschehen

   Winter 2013/2014 Winter 2014/2015  +/-
Nächtigungen 17.735   18223  +490 Nächtigungen
Ankünfte  5636     5559               - 77 Ankünfte

Kurz notiert . . .
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Ortsvorstand Thal 
Kontaktbox

Karl Wohllaib;  0664 / 114 
24 25 • karl.wohllaib@wohl-
laib.at; Ausschuss für Bau- 
und Raumplanung; e5-Team; 
Verband ARA Rotachtal;  
Thal-Ausschuss 

Katja Brusvida, 0664 / 831 
99 34 • katja.brusvida@vol.
at, Ausschuss für Sport und 
Jugend; familieplus Team 
(Familie, Schule, Soziales); 
Thal-Ausschuss (Vorsitzen-
de)

Andreas Holzknecht; 0676 
/ 347 92 59 • a.holzknecht@
vol.at, Ausschuss für 
Bau- und Raumplanung; 
Ausschuss für Verkehr und 
Straßen; Ausschuss Touris-
mus und Wirtschaft; Thal-
Ausschuss 

Walter Prasch, 0664 / 123 
62 63 • walter.prasch@gmail.
com, Prüfungsausschuss; 
Ausschuss für Landwirt-
schaft; Ausschuss für Vereine 
und Kultur; Thal-Ausschuss 

Seit den Gemeindevertretungswahlen heißt es für uns vier Thaler Gemeindever-
treter, Überblick zu verschaffen, weitere Informationen zusammenzutragen und 
erste konkrete Themen anzugehen.
 

Ortsvorstand Thal
Wie bereits im Wahl-Café am 10.03. vorgestellt, bilden wir gemeinsam den 
Ortsvorstand Thal (kurz OVT). Die Verteilung auf mehrere Köpfe hilft uns bei der 
Aufgabenbewältigung. Wir wissen, dass die interne Informationsweitergabe eine 
Grundvoraussetzung für das Funktionieren dieser Konstellation ist. 
Etwaige Anliegen, Anfragen, Hinweise etc. können jederzeit an einen oder alle 
Vertreter gesandt werden. 
Auf www.thal.at [>Gemeinde] � nden sich weitere Informationen.

Neu: Thal-Ausschuss
Am 27. April wurden die Ausschüsse in der Gemeindevertretung Sulzberg neu 
gebildet und Delegierte für Verbände etc. festgelegt. Unser Ziel war es, nicht nur 
aktiv mitzuarbeiten sondern uns auch zweckmäßig zu verteilen.
Neu mit dieser Amtsperiode wird  es den Thal-Ausschuss geben. Unser Antrag 
hierzu wurde angenommen und wir freuen uns, diesen gemeinsam mit Bürger-
meister Helmut Blank, Vize-Bürgermeister Peter Blank und Juliana Krump zu 
bilden. 
Vor dem Hintergrund, dass Thal kein Mitglied im Gemeindevorstand stellen kann, 
soll uns dieser Ausschuss zukünftig in der Gemeindearbeit für Thaler Belange 
unterstützen.
Er soll aber auch die Vernetzung und den Informationsaustausch zwischen Sulz-
berg und Thal aktiv unterstützen. Ganz wichtig war uns daher, dass auch Sulz-
bergerInnen im Team sind. 

Aktuelles
Angebot für Sulzberger & Thaler Vereine, Institutionen und Interessensgruppen:
Ab Mitte diesen Jahres startet ein von EU, Bund und Land getragenes LEADER-
Förderprogramm unter dem Titel LES 2020 „Lebendige Dörfer“ (LES = Lokale 
Entwicklungsstrategien) für die nächsten 5 Jahre. Darunter wurden 3 Aktions-
felder de� niert: Wertschöpfung, Nachhaltigkeit und Gemeinwohl. In unserer 
Gemeinde gibt es zahlreiche Projekte und Ideen, die sich genau in diesen The-
menfeldern bewegen und damit förderungsrelevant sein könnten. Insbesondere 
auch kleinere Vorhaben können mit bis zu 5.700 EUR gefördert werden.
Unser Angebot: eine Informationsveranstaltung mit der Regionalentwicklung Vor-
arlberg über Möglichkeiten und Voraussetzungen für Vereine, Institutionen und  
Interessensgruppen, auf diese Förderung zuzugreifen.
Bei ausreichendem Interesse der relevanten Verantwortlichen übernehmen wir 
gern die Organisation - meldet euch bitte bis 05.Juni 2015 bei katja.brusvida@
vol.at.  
Weitere Informationen: www.regio-v.at/les2020

Beitrag vom Ortsvorstand Thal

Struktur & Arbeitsweise der neuen Gemeindevertreter in Thal

Bürgeranliegen direkt an die Gemeindevertretung richten!
Bürgeranliegen können nun direkt an die Gemeindevertretung gerichtet werden. Was in vielen Orten bereits 
üblich ist, möchte auch die neue Gemeindevertretung anbieten. Bei jeder Gemeindevertretungssitzung wird der 
erste Tagesordnungspunkt „Bürgeranfragen“ lauten. Bürgerinnen und Bürger können ihre Anliegen schriftlich bis 
Sitzungsbeginn einbringen oder einem Gemeindevertreter übergeben. Die Anfrage wird zur Kenntnis gebracht 
und allenfalls dem zuständigen Gremium/Ausschuss oder der Verwaltung zur Erledigung übergeben. Es wird um 
Verständnis gebeten, wenn Anfragen nicht gleich in öffentlicher Diskussion erledigt werden können.
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Mathias Fink, Fötschern ist seit 
der JHV im Frühjahr Obmann des 
Musikvereines Alpenklänge Thal. 

Obmannstellvertreter wurde 
Marcus Rupp.

*

Tamara Testor-Schwärzler , Falz 
470 hat die fast einjährige Kinder-

gartenleiterinnen-Ausbildung 
absolviert. Ihr wurde im Landhaus 

von LR Mennel das Zerti� kat 
überreicht. Tamara leitet seit 2013 

den Gemeindekindergarten 
Sulzberg.

*

Sophia Ennemoser vom Team 
maischön holte wiederum die 

goldene Rose beim bundesweiten 
Friseurwettbewerb in Velden

Eva-Maria Giselbrecht (Bruckto-
bel) erreichte einen 3. Platz. Beate 
Giselbrecht (Stein) beim Sonder-
gang „Brautfrisuren“ den 1. Rang.

Fortsetzung auf Seite 10

Der neue Sammelplatz bei der Lagerhalle hat sich gut bewährt und wird bis auf weiteres beibehalten. Dass es 
bei der letzten Sammlung im April zu längeren Wartezeiten kam, hat mit der starker Zunahme an Material und 
Frequenz zu tun, aber auch damit, dass nicht mehr von allen Seiten am Sammelplatz zugeliefert werden konnte. 
Das allerdings verbessert die Ordnung und Kontrolle.  Es mag auch das ideale „Entsorgungswetter“ eine Rolle 
gespielt haben. Verbessern wollen wir den Umlauf (eventuell eine provisorische Ausfahrt vom Sammelplatz Rich-
tung Deutschland) und das Management direkt bei den Wartenden, z.B. gut sortierte Ladungen und Kleinladungen 
vorziehen etc.. Für den Hock am Haufen gibt es natürlich einen neuen Anlauf.

Wassergenossenschaft Dorf
Die WG Dorf hielt kürzliche ihre Jahreshauptversammlung ab. Mit Ausnah-
me der Entlastung von Kassier und Vorstand für ein vorbildlich geführtes 
Rechnungswesen waren diesmal keine Beschlüsse zu fassen. Hier die 
wichtigsten Neuigkeiten zusammengefasst:

• 90.790 m³ Trinkwasser wurden im Jahr 2014 gepumpt. Die  Verluste 
konnten auf 7,1 % reduziert werden.

• Die Sanierungen der Pumpstationen 2 (Hütte) und 3 (Schönenbühl) 
sind abgeschlossen.

• Obmannstellvertreter Walter Giselbrecht hat im Jänner d.J. die Wasser-
meisterprüfung mit Auszeichnung abgelegt.

• Ein Notverbund zur Wasserversorgung der Gemeinde Doren soll in 
Kooperation mit der Wasserwirtschaft Vorarlberg hergestellt werden. 
In Diskussion steht eine Pumpleitung durch das Rotachtal unter Mit-
versorgung der Parzelle Fahl. Die WG Sulzberg favorisiert jedoch eine 
Anbindung über Stockreute in den Hochbehälter Hochstadel. Damit 
wäre eine Löschwasserversorgung für Stockreute möglich.

• Angedacht ist die Lieferung von jährlich etwa 25.000 m³ Überwasser 
der WG Hinterberg-Schönenbühl an die WG Sulzberg. Die wesentlich 
geringere Förderhöhe macht die notwendigen Investitionen mittelfristig 
wett und liegt im Sinne der Energieef� zienz.

• 192 Wasserzähler der WG Sulzberg sind schon auf Funkablesung um-
gestellt, 50 Zähler sind noch umzurüsten.

Wasserrechnung per Mail anstatt Papier?
Wer die halbjährliche Wasserrechnung gerne auf seinem Mailkonto haben 
will anstatt im Papierstapel, möge das bitte unter 
wasser.sulzberg@vol.at bekanntgeben!

Appell an HundehalterInnen
Hundekot kann gefährliche Erreger enthalten, die bei Rindern zu Abortus 
führen. Hunde haben daher auf Futter� ächen nichts verloren. Hunterhalte-
rInnen werden nachdrücklich gebeten, Hundekot kompromisslos  mitzuneh-
men und schadlos zu entsorgen.

Sperrmüllsammlung am neuen Standort

Kurz notiert . . .

Gemeindegeschehen
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Tag der off enen Praxis
Früher wie angekündigt beginnt der neue Gemein-
dearzt Dr. Heribert Lechner mit der Ordination in der 
neuen Arztpraxis im Dorfhus 15a - Erdgeschoß. Am 
5.Juni von 13.00 bis 16.30 Uhr steht die Praxis zur 
Besichtigung offen. Am Montag, 08.06.2015 beginnt 
Dr. Lechner regulär mit der Ordination. Die gute 
Kooperation mit Dr. Thomas Lampl ermöglicht eine 
reibungslose Übergabe der vertraglichen Gemeinde-
arztaufgaben und der Patientenakten. Allen Beteilig-
ten, auch den Handwerkern und Technikern, gilt ein 
herzlicher Dank.

Die Ordination Dr. Lechner hat ab 8. Juni folgende 
Öffnungszeiten:
Montag  08:00 - 11:00  16:00 - 19:00
Dienstag  08:00 - 11:00  keine Ordination
Mittwoch  08:00 - 11:00  16:00 - 19:00
Donnerstag  keine Ordination
Freitag   08:00 - 11:00  15:00 - 17:00

alle Infos auch unter http://www.lechner-sulzberg.at

Neues TLF in Dienst gestellt
Mit einer feierlichen Segnung und einem Fest wurde 
das neue TLF3000  am 17. Mai 2015 in Dienst 
gestellt. Das 410.000 Euro teure Fahrzeug wurde 
von Rosenbauer speziell für die Bedürfnisse der 
Sulzberger Wehr gebaut und zeitgerecht geliefert. 
Zwei Jahre lang hatte sich ein Team um FW-Kdt. 
Raimund Giselbrecht mit der Fahrzeuganschaffung 
beschäftigt. Mehr zum neuen Fahrzeug unter www.
feuerwehr-sulzberg.at
Die Lieferung des neuen Fahrzeuges für die Wehr 
Thal verzögert sich weiter. Das bei der Fa. Gimaex 
bestellte Fahrzeug TLF 2000 kann erst Ande August 
geliefert werden. Inzwischen hat man sich jedoch 
versichert, dass die Lieferschwierigkeiten nicht zu 
Lasten der Qualität gehen werden, sondern aus-
schließlich Zeitmanagement-Gründe haben.

Feuerwehrkonvoi nach Moldawien
Das ausgemusterte TLF 2000 Baujahr 1984 wur-
de nach Moldawien überstellt. Am P� ngsmontag 
setzte sich ein Konvoi mit Fahrzeugen aus Hittisau, 
Altach, Frastanz, 
Riefensberg,Getzner 
Textil und Sulzberg 
Richtung Osten in 
Bewegung. Das 
Sulzberger TLF wird 
seinen Dienst im 
Herzen Moldawiens 
in der 20.000 Einwoh-
ner-Stadt Straseni 
versehen. Dort ist 
man dabei, öffentliche 
Sicherheitsstrukturen 
aufzubauen.

Liebe Sulzbergerinnen und 
Sulzberger, 
liebe Patienten!
Monate langes Planen und Organisie-
ren für die Räumlichkeiten im „Dorf-
hus“ neigen sich dem Ende.
Meine Familie und ich sind froh, im 
schönen Sulzberg angekommen zu sein. Wir fühlen uns 
herzlich aufgenommen.

Nun erwartet mich in der Position als zukünftiger Ge-
meindearzt eine neue, spannende Zeit und ich bin 
zuversichtlich, dass wir alle eine gute Zusammenarbeit 
haben werden.
Mit Unterstützung der Gemeinde, allen voran Helmut 
Blank, wurden schöne Praxisräume errichtet, die zudem 
nach neuestem Standard und modernster Technik 
ausgestattet wurden, um die Grundversorgung meiner 
zukünftigen Patienten bestmöglichst zu gewährleisten. 

Ein Ultraschall- und Röntgengerät gehören zur Grund-
ausstattung, um die Diagnostik möglichst gleich vor Ort 
handhaben zu können. Die Möglichkeit der Extensions-
therapie (Schmerzbehandlung) und Stoßwellentherapie 
(z.B. bei schmerzhaften Verkalkungen) sollen unterstüt-
zend in meiner therapeutischen Arbeit sein. 

Die Ordination für alle Altersgruppen soll ein Ort sein, an 
dem ihr euch bestens aufgehoben und behandelt fühlt.

Ich freue mich am 08.06.15 meinen neuen Lebensab-
schnitt mit einem motivierten Ordinationsteam und euch 
beginnen zu können.

Für alle Interessierten gibt es am 05.06.15 von 13.00 
Uhr bis 16.30 Uhr einen Tag der offenen Tür und wir 
freuen uns über zahlreiches Erscheinen, damit ihr euch 
ein Bild darüber machen könnt, dass sich die viele Arbeit 
und Mühe wirklich gelohnt hat.

Herzlichst
Euer Dr. Heribert Lechner 

Familie Lechner in der Praxis-Baustelle:
Sandra und Heribert mit den Kindern Levin und 

Anna Luise.  
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Walter Giselbrecht, Obmannstell-
vertreter der Wassergenossen-
schaft Sulzberg-Kirchdorf hat im 

Jänner d.J. die Wassermeisterprü-
fung mit Auszeichnung abgelegt.

*

Die Tage des Wörndle-Hauses 
Dorf 16 sind gezählt. Der Eigentü-
mer Thomas Wörndle hat sich für 
den Abbruch entschlossen und es 

wurde ein Abbruchbescheid 
erlassen. Mehr als 200 Jahre hat 

dieses Haus das Gesicht des 
Dorfes geprägt.

*

Gebhard Blank, Holderegg wurde 
bei der JHV von SulzbergAktiv im 
April d.J. zum Obmann gewählt.

*

Die Abschussplanverordnung 
2015/16 für Rehwild sieht für 
das Jagdgebiet Sulzberg I ein 

Abschusssoll von 18 Böcken, 18 
Geißen und 18 Kitzen vor.

Für die Jagdgebiet Sulzberg II 
(Schattseite und Thal) sind es je 

19 Stück.

*

Ausgezeichnete Absolventen am 
BSBZ Hohenems:

Feurle Kathrin *) Gschwend, 
Mennel Viktoria*) Trabern, 

Mennel Matthias *)Trabern und 
Steurer Daniel *)Brenner und 
Giselbrecht Dominic; Fehren 
haben ihre haus- bzw. landwirt-
schaftlichen Fachausbildungen 

abgeschlossen. 
*) Auszeichnung

Kurz notiert . . .

familieplus-Team erneuert
Das „neue“ Team startet mit dem Projekt familieplus in die zweite Periode! 
„Alte“ Hasen und neue Gesichter – das Team familieplus hat sich für die 
aktuelle Periode formiert. Bisher und wieder dabei: Claudia Alton, Simone 
Bilgeri, Stefan Hagspiel, Juliana Krump und Marion Gruber. Neu dabei: 
Katja Brusvida und Helene Blank. 
Als ausgezeichnete familieplus Gemeinde heißt es für uns, in den nächsten 
5 Jahren an den de� nierten Handlungsfeldern weiterzuarbeiten. Welche 
dabei aufgrund  aktueller Themen und Ziele im Fokus stehen - das ist ein 
Teil der Arbeit unseres Teams. Der andere Teil ist die eigentliche Projekt-
bearbeitung. Rundum benötigt es daher mitdenkende Köpfe und tatkräftige 
Hände. 

Das Team familieplus sucht Verstärkung!
Wenn Du Dir vorstellen könntest, uns durch Deine Mitarbeit zu unterstüt-
zen, dann freuen wir uns über eine Rückmeldung an juliana.krump@sulz-
berg.at. Auch Fragen beantwortet dir Juliana gern.
PS: Es ist egal, wie jung oder alt du bist, ob du als Single oder in einer 
mehrköp� gen Familie lebst. Jeder ist für die Mitarbeit geeignet. Und - Dein 
Interesse stellt keine Verp� ichtung dar, denn die Arbeit soll Freude machen 
und jederzeit freiwillig sein!

Drei Dienste unter einem Dach
„mitanond“ schaffen wir´s leichter!
Mit diesem Leitspruch startete vor zwei Jahren das Projekt der Nachbar-
schaftshilfe. Seither werden immer wieder „Talente vermittelt“ und dadurch 
das Miteinander und die gegeseitige Hilfe in Sulzberg verstärkt in den 
Vordergrund gerückt. 
Über die Sommersaison herrscht wieder vermehrte Nachfrage an Hilfe 
beim Rasen mähen, Blumen gießen, Holz spalten und schlichten, Garten-
arbeiten, Grabp� ege und so weiter. Wer sein Talent anbieten oder eines in 
Anspruch nehmen möchte nimmt gerne Kontakt mit Simone Bilgeri auf.

Seit April 2015 gibt es auch in Sulzberg die Babysittervermittlung „Frau 
Holle“. Geplant ist im Herbst 2015 einen Babysitterkurs in Kooperation 
mit den Gemeinden Doren und Langen abzuhalten. In disem Kurs wird 
Jugendlichen, egal ob Mädchen oder Buben, ab 14 Jahren Wissenwertes 
zum Thema „Babysitten“ vermittelt. Wenn du planst, Erfahrung als Au-Pair 
zu sammeln, dann benötigtst du diesen Babysitterkurs quasi als „Eintritt-
schein“ für die Au-Pair-Vermittlung.

Neben Mitanond und „Frau Holle“ wird das Team auch die Zwergenkiste 
verwalten.

Alle drei Dienste haben somit die gleiche  
Kontakt-Telefonnummer. 0650/9580906 tagsüber

vl: Claudia Alton, Simone Bilgeri, Katja Brusvida, Helene Blank, Stefan 
Hagspiel, Juliana Krump, Marion Gruber 
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Im Bericht in der Jänner-Gemeinderundschau über 
die JHV der Ortsbäuerinnen mit Wahlen wurde Heidi 
Baldauf als erste Ortsbäuerin von Sulzberg auf der 
Versammlung herzlich begrüßt. In der Zwischenzeit 
wurden wir darauf hingewiesen, dass nicht Heidi son-
dern Luise Alber die erste Ortsbäuerin von Sulzberg 
war. Auch war sie nach ihrer Ortsbäuerinnenfunktion im 
Team von Heidi mit dabei. In dieser Zeit leisteten beide 

Frauen viel Aufbauarbeit im Bereich der Bäuerinnen-
pension auch auf Landesebene.
Wir bedanken uns auf diesem Weg auch bei Marianne 
Fink und allen anderen Bäuerinnen, die in den
vergangenen Jahren in verschiedenen Teams mitgear-
beitet und mitgestaltet haben. Besonders Luise bitten 
wir um Entschuldigung für diesen Fehler. 

Das Bäuerinnen-Team

Kinderstühle, Reisebetten, Kinderwägen, Buggys, Lauf-
gitter, Gehschulen, Fahrräder, Laufräder, Skiausrüstung, 
Spielsachen und vieles andere mehr wird sich bald im 
Alten Pfarrhof ein� nden. Zwergenkiste nennt sich das 
neue Projekt von Simone Bilgeri, Heike Schuler und 
Claudia Alton. Sie wollen, dass Kindersachen nicht weg-
geworfen, sondern wieder zum Leben erweckt werden. 
Entstanden ist die Idee der drei jungen Mütter aus sozi-
alem, auf Ehrenamtlichkeit basierendem Engagement. 
Die Nachfrage nach einer Tauschbörse ist ungebrochen 
und es zudem gibt es ein Bedürfnis nach einem un-
komplizierten Mütter-Kinder-Treff. Natürlich spielt auch 
der Umwelt- und Nachhaltigkeitsgedanke in der e5-
Gemeinde Sulzberg eine große Rolle und die Tatsache, 
das sich immer mehr Familien Neuanschaffungen nicht 
mehr leisten können.

Alter Pfarrhof – iedealer Standort
Mitten im Dorf, leicht zugänglich und erfüllt mit histori-
schem Flair, der seinesgleichen sucht. Der Alte Pfarrhof  
mit seiner fast 300-jährigen Geschichte wird als idealer 
Standort gesehen Freundlicherweise wird die Pfarre 
zwei Räume zur Verfügung stellen. Zumindest solan-
ge, bis die momentan auf Eis liegenden Umbaupläne 
realisiert werden. 

Abgeben und Mitnehmen
Starten werden die drei engagierten Frauen am 1. Juni 
2015 mit einem Appell an alle Sulzbergerinnen und 
Sulzberg, gut erhaltene Sachen (siehe Factbox) abzu-
geben. Wer etwas mitnehmen möchte, zahlt eine kleine 
Kaution. Die Kaution bekommt man nach ordentlicher 
Rückgabe abzüglich einer Bearbeitungsgebühr von 5 
Euro wieder zurück. Man kann auch Artikel auf Kommis-
sion zum Verkauf anbieten. Mit der Bearbeitungsgebühr 

werden die laufenden Kosten gedeckt, allenfalls bleibt 
etwas für einen guten Zweck übrig.

Öffnungszeiten Zwergenkiste im Alten 
Pfarrhof: 
jeden Donnerstag von 14.00 - 16.00 und Freitag von  
8.30 - 10.30 Uhr.

Kontakt:  Mobil-Nr.: 0650/9580906 tagsüber

Was wird entgegengenommen: 
Kinderwagen und Zubehör, Buggys, Scooter, Fahrräder, Laufräder, 
Tragehilfen , Kinderbetten und Zubehör, Kinderstühle , Reisebet-
ten, Gehschulen , Laufgitter, Inlines, Kinderautositze, Bobbycars, 
Traktoren, Schlafsäcke , Schwimmhilfen , Spielsachen (keine 
Puzzle und Brettspiele), Schaukeln , Schlitten, Ski, Ski-Kleidung , 
Ski-Schuhe, Regenbekleidung,
Wanderschuhe

Kindersachen wegwerfen, - das war einmal!
Jetzt gibt es in Sulzberg die Zwergenkiste

Simone Bilgeri, Heike Schuler und Claudia Alton 
möchten im Alten Pfarrhof die Tauschbörse 

„Zwergenkiste“ einrichten.

einmal!

Richtigstellung zum Bericht der Ortsbäuerinnenwahl im Herbst

Sommerferienprogramm 2015
Die Ferien sind schon greifbar nahe! Auch heuer haben 
wir wieder ein tolles Ferienprogramm für alle 6- bis 
14-jährigen von Sulzberg und Thal. Den Ferienkalender 
erhalten die Kinder und Jugendlichen rechtzeitig vor 
Ferienbeginn.  Wir freuen uns auf deine Anmeldungen! 
FAD - das kennen wir nicht!
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Energie und Nachhaltigkeit

Erneuerbare Energie:
 Die PV-Anlage auf dem Martin-Sinz-Haus (Eigentum: Gemeinde, 

Betrieb: Verein Energieautonomie Thal) ist im April in Betrieb gegangen und 
speist somit auch das Elektroauto (Carsharing Thal). Allein die Stromtank-
stelle ist noch zur Krone hin zu verlegen.

 Für die PV-Anlage Betreubares Wohnen gibt es reges Bürgerbeteili-
gungsinteresse. Es wird eine 20 kWp-Anlage mit 130 m² Fläche und 80% 
Selbstverwertung im Altenwohnheim werden. Inbetriebnahme: Sommer/
Herbst 2016.

 Erfreulich ist, dass auch die Pfarre Sulzberg Ökostromkundin gewor-
den ist. Ökostromkunden unterstützen mit einem freiwilligen Promille-Bei-
trag den Ausbau erneuerbarer Energie.

e5-Team:

   e5-Team-Mitglied Dietmar Fink konnte eine stattliche Runde Jugend-
licher für die wichtigen Themen Energie und Nachhaltigkeit begeistern. Die 
Young-e5 Gruppe hat in einem ersten Einstieg ihre Sichtweise zu Energie-
themen unmissverständlich deponiert und wird parallel bzw. in Kooperation 
mit dem e5-Team ihre Ideen weiterentwickeln.

 Fußmobilität (anstelle von Radmobilität) ist für Sulzberg ein Thema, 
das im e5-Prozess einen hohen Bewertungsgrad hat. Auf den erkannten 
De� ziten aufbauend wurde ein Fuß- und Dorfwegekonzept erstellt, dessen 
Umsetzung mit einer Fußwegverbindung zwischen Badhaus und dem 
Sportplatz bereits begonnen hat.

energieregion vorderwald:
Die Gemeinden der energieregion vorderwald sind derzeit mit vier Projek-
ten beschäftigt:

1. Ideenwettbewerb
Im März/April/Mai konnte man gute Ideen zur Prämierung einreichen. Man 
erhoffte sich damit, aus dem großen Ideenpool regional verwertbare Vor-
bildprojekte zu generieren. Zwei Projekte aus Sulzberg und Thal wurden im 

Stellungskundmachung
Die Stellung (Musterung) für den 
Geburtsjahrgang 1997 � ndet 
am  30. September 2015 im 
Amtsgebäude der FM Conrad 
Kaserne in Innsbruck statt. Zum 
gleichen Termin sind auch die 
Stellungsp� ichtigen der Gemein-
den Alberschwende, Doren und 
Langen geladen. Es wird wieder 
ein gemeinsamer Bus organisiert. 
Die Stellungsp� ichtigen werden 
frühzeitig informiert.

Jungscharlager  
Jungscharlager der Pfarre Sulz-
berg am Pfänder vom 20.- 25. Juli 
2015. Anmeldungen im Pfarrbüro

FEG Dornbirn: Jungscharlager in 
Sulzberg in der Nähe vom Sport-
platz vom  18. - 24. Juli 2015
Anmeldung bei: Georg Hämmerle,  
Mobil: +436605495203. www.feg-
dornbirn.at

Werde Junior-Ranger!
Ausbildung im Naturpark Nagel-
� uhkette für Kinder von 9 - 12 
Jahren mit Stationierung in der 
Burglhütte oberhalb von Sibrats-
gfäll. Die Natur spielerisch erkun-
den mit 2 Naturparkführern. In und 
um die Hütte warten tolle Aktionen: 
Ob Alpsennereibesuch, Entde-
ckungstour am Wasser, Grillabend 
oder auch eine Weidep� ege.
Termin: 22. bis 25.7.2015. Kosten 
110 Euro für 4 Tage. http://www.
nagel� uhkette.info/erfahren/junior-
ranger/

Wasser pre-
digen und 
Wein trin-
ken? - Nein, 
nicht unser 
Pfarrer. Bei 
Umwelt-
schutz und 
Mobilität ist 
er jedenfalls 
ein Vorbild!

vl: Johannes Feurle, Mag. Carmen Villotti (VEI), Tobias Fink, Christoph Maurer, 
Jannik Alber, Martin Fink, Anton Mennel, DI Gregor Sellner (VEI), Dietmar Fink
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März mit je 300 Euro prämiert: 

A) Altbrotkiste Thal: Manuela Deni�  und Martina 
Moosmann haben in Thal beim Gasthaus Krone eine 
Altbrotkiste eingerichtet und wollen verhindern, dass 
Brot auf dem Müll landet. Man kann dort natürlich für 
seine Haustiere auch etwas herausnehmen.

B) Sulzberg Bügelfrei. Dieses durchaus mit Humor 
besetzte Thema, das Pfarrer Loretz im Zusammen-
hang mit der Inbetriebnahme der pfarrlichen PV-
Anlage propagierte, ge� el der Jury, wohlwissend, 
dass die Umsetzung sehr sehr träge verläuft. Aber 
der globale Knitterlook kommt noch. Bestimmt!

2. Fotomarathon 
Mit Hinweis auf die Ausschreibung auf Seite 19 sind alle 
in der Umweltwoche zum Mitmachen eingeladen.

3. Energiesparmeisterschaft: 
Von Juni 2014 bis Mai 2015 wollten Teams der Vorder-
waldgemeinden sich selbst gestellte Stromsparziele 
erreichen. Aus Sulzberg die Teams „Sulzberg Bügelfrei“ 
und das „Team Thal“. Am 29. Juni, der Energiespar-
meisterschaft-Abschlussveranstaltung wird die Katze 
aus dem Sack gelassen und die Energiesparmeister 
gekürt.

4. Gut-Genug: 
35 Frauen, darunter fünf aus Sulzberg und Thal haben 
sich in einer Reihe von Workshops, Vorträgen und 
Exkursionen mit dem Thema „Essen was uns und dem 
Klima gut tut“ beschäftigt mit dem Auftrag, das Erlernte 
als Multiplikatorin weiterzugeben. Aus diesem Auftrag 
sind in der Region eine Vielzahl von guen Projekten 
initiiert worden.

Birgit Ernst Buchhalterin, Mitglied im e5-Team, zu-
hause in Thal-Kuhn und Julia Moosmann Mutter von 
2 Kindern, zuhause in Thal-Oberdreienau haben jene 
Produkte erhoben, die zwar gewünscht, aber nicht im 
Dor� aden erhältlich sind. Anschließend wurden in Ko-

operation mit dem Dor� aden 33 neue Produkte, davon 
fast alle BIO bzw. FAIRTRADE, in das Sortiment aufge-
nommen. Weitere 54 Produkte können nach Vorbestel-
lung aus dem Laden in Sulzberg organisiert werden. 

Sonja Sutterlütty Dipl. Kräuterexpertin FNL, zuhause 
in Thal-Fötschern hat nachhaltiges und fair erzeugtes 
Spielzeug bei einem Info-Abend vorgestellt Über 80 
Prozent der europäischen Spielzeugimporte kommen 
aus Fernost und sind mit Schadstoffen belastet. Sie 
möchte Eltern und Konsumenten daraufhin sensibili-
sieren, bewusst einzukaufen und sich über Prüf- und 
Qualitätssiegel zu informieren.

Helene Blank und Kriemhilde Steurer planen für 
Herbst 2015 einen Vortrag mit Backvorführung mit 
Bäckermeister Rupert Lorenz in Gö� s. Er zeigt, wie 
gesunde und nachhaltige Backwaren entstehen und
wie durch neue Werte ein Umdenken im Wirtschaften 
möglich ist. Zudem hat  sich Helene Blank mit Schülern 
der VS Sulzberg auf eine „Sagenhafte Wanderung“ 
begeben und das Umweltthema Abfall beleuchtet.

Energieautonomie 
Thal 2020:
Sulzbergs jüngster Verein 
hat die Kerngruppe deutlich erweitert und beschäftigt 
sich unter der Federführung von Karl Wohllaib bei den 
regelmäßigen Stammtischen nicht mehr bloß mit den 
klassischen Energiesparthemen, sondern vermehrt mit 
Fragen des Lebensstiles.

Vorarlberger 
Umweltwoche 
30.05. - 07.06.2015
Die Umweltwoche – Schaufenster unserer Umwelt

Passend zum Thema "Umwelt" werden vom Bücherei-
team ausgewählte Bücher aus den Bereichen: Garten, 
P� anzen, Kochen, Wildkräuter, Natur, Basteln mit 
Naturmaterialien, u.a. in Szene gesetzt. 

Öffnungszeiten:
Di  15.00 - 17.30 Uhr, Do 17.00 - 19.00 Uhr, Fr  08.30 - 
10.30 Uhr,  So 09.45 - 11.15 Uhr

Ein Spaziergang in die Bücherei lohnt sich immer! 
Kommt vorbei. Wir freuen uns auf euch. Das Team der 
Bücherei Sulzberg

Zur Verstärkung des Teams im Altenwohnheim 
Sulzberg wird gesucht: 

Dipl. GKS/Dipl.GKP� . oder
Dipl./Fach-SozialbetreuerIn/P� egehelferIn

zum baldigen Eintritt.

Kontinuierliches Arbeiten an wertschätzender 
Unternehmenskultur.

Anstellung nach Gemeindebedienstetengesetz,

Bei Interesse melden sie sich bitte bei:

Heimleiter Walter Fink, Tel:05516/2111,
Widum 353, 6934 Sulzberg
E-mail: walter.� nk.awh@at
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Als Grenzgemeinde mit immerhin 16 km gemeinsamer 
Grenze zum Allgäu empfand man in Sulzberg und Thal 
die Öffnung der Grenze als Folge des EU-Beitrittes als 
besonders wohltuend. War doch die Berührung mit der 
Staatsgrenze und deren Einschränkung der Reise- und 
Warenverkehrsfreiheit allgegenwärtig. Die unangeneh-
men Kontrollen sind zumindest den über 20-Jährigen 
unter uns noch in guter Erinnerung.

In den 1970er und 1980er Jahren gingen bis zu 30 Ar-
beiterInnen als sogenannte Grenzgänger zur (Schicht)
Arbeit in die großen Fabriken im nahen Allgäu. Sulzber-
ger Landwirte bewirtschaften Flächen in einer Größen-
ordnung von über 50 Hektar jenseits der Grenze und 
oft genug gab es Schwierigkeiten mit den Zollbehörden 
bei der Einfuhr der Ernte. Wegen einer Loipenschleife 
auf deutsches Hoheitsgebiet im Hochsträß galten für 
Pistengerät und Loipenbenutzer Sonderbestimmungen. 
Der Besuch von Veranstaltungen im Allgäu musste 
zeitig enden, denn um 0:30 Uhr bzw. 1:30 Uhr ging der 
Grenzbalken beim Zollamt Sulzberg herunter.

Dennoch gab es viele Verbindungen zum Allgäu, die 
schon damals der Grenze trotzten: Das Wandernetz 
(Naturlehrpfad), die Vereinszusammenarbeit (Thal-
Scheffau), der Schulbesuch (Zellers-Hermannsberg), 
die Sennereigenossenschaften (Eyenbach, Zellers, 

Eibelesmühle), der Trinkwassernotverbund, die Pfarrzu-
gehörigkeit (Geschwendmühle-Ach) usw.

Der Wegfall der Grenzkontrollen nach dem EU-Beitritt 
verlief dann wesentlich zögerlicher wie zunächst erwar-
tet. 

In der Mai-Rundschau von 1995 wird 
berichtet: 
„Wer sich nach dem EU-Beitritt offene Grenzen in 
unsere deutsche Nachbarschaft rund um die Uhr erhofft 
hat, wird enttäuscht sein: In der Nacht bleiben die 
Schlagbäume geschlossen, - jene an den Nebenwe-
gen in Eyenbach, Glafberg-Zellers und Bröger bleiben 
sogar ganz zu, wie bisher. Auf geschlossene Schran-
ken während der Nacht besteht vor allem die deutsche 
Grenzpolizei. Nach Rücksprache mit kompetenten Stel-
len sollen die Schranken erst in 2 - 3 Jahren endgültig 
fallen, nämlich dann, wenn Österreich das EU-Grenz-
abkommen mit allen Sicherheitsverp� ichtungen (mobile 
Einsatzgruppe) unterzeichnet hat.  Der Personalstab 
an der Grenze Sulzberg-Oberreute wurde auf 2 Mann 
reduziert, es sind dies Karl Koller und Wilhelm Kern.“

Die Grenzkontrollen wurden schließlich erst am 
1.12.1997 gänzlich eingestellt.

Vor 20 Jahren: Zögerliche Öff nung der Grenzkontrollstellen

Jahreshauptversammlung der WG Hinterberg – Schönenbühl

Im Vitalhotel Linde, dem größten Abnehmer der Was-
sergenossenschaft, wurde am  30.04. die diesjährige 
JHV abgehalten. Der Obmann Rudi Fink konnte neben 
den 20 erschienenen Mitgliedern auch Bürgermeister 
Helmut Blank, Vize Peter Blank und Walter Giselbrecht 
(WG Dorf) begrüßen.

Auf dem Programm standen heuer Neuwahlen. Diese 
gingen reibungslos über die Bühne und so setzt sich 
der neue Vorstand zusammen: Obmann Rudi Fink, 
Stellvertreter Haller Luis, Kassier Alexander Herburger, 
Beiräte Gerold Giselbrecht und Bernd Fink sowie Peter 
Stadelmann.
Aus dem Vorstand ausgeschieden sind Guntram Her-
burger und Franz Baldauf. Für beide gab es noch eine 
Ehrung und lobende Worte vom Obmann. 

Guntram war 37 Jahre Kassier und 29 Jahre Schriftfüh-
rer zugleich. Er war verlässlich, genau, sparsam und mit 
zukunftsdenkendem Weitblick begabt. Die Zusammen-
arbeit mit ihm war unkompliziert, 
ehrlich und auch humorvoll. Gunt-
ram bleibt weiterhin Inkassant der 
WG, d.h. er darf weiterhin zwischen 
Weihnachten und Neujahr Wasser-
ablesen und Keksle probieren.

Franz war 28 Jahre im Vorstand 

und Vertreter der „Schönenbühler“. Seine Aufgaben 
waren das jährliche Reinigen der Quellen und Hochbe-
hälter. Er erledigte Kontrollgänge und war bei diversen 
Bauarbeiten immer mit dabei. 
Beide erhielten als Dank Gutscheine und für Blanka und 
Cilli gab es wunderschöne Blumen.

Gerold gab sein Amt des Stellvertreters in jüngere 
Hände, bleibt dem Vorstand aber erhalten. Für seine 25 
Jahre Stellvertreter(40 Jahre im Vorstand) gebührt auch 
ihm ein großer Dank der ganzen WG.

Derzeit steht die  WG Hinterberg  - Schönenbühl  in Ver-
handlung mit der WG Kirchdorf bezüglich Lieferung des 
Überwassers von ca. 25.000 m³. Diese Menge wird zur-
zeit nicht genutzt und könnte billiger ins Dorf gepumpt 
werden. So könnten ca. 66.000 kW Strom eingespart 
werden laut Obmann Rudi Fink.

Peter Stadelmann, Schriftführer
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Staatsmeisterempfang
Am Samstag, den 28.03.2015 wurde Staatsmeister im Sprint und 
Teilnehmer an der Weltmeisterschaft in Falun, Dominik Baldauf in 
Sulzberg empfangen. Bgm. Helmut Blank und Richard Fink, Obmann 
SV Sulzberg, haben im Namen der Gemeinde und seiner SV-Kollegen 
Glückwünsche überbracht. Domink kann auf eine erfolgreiche Saison 
zurückblicken. Neben der Teilnahme an der Weltmeisterschaft in Falun 
ist der Staatsmeistertitel das Highlight seiner Saison.

Dass Christian Baldauf nach wie vor zur Weltelite gehört, hat er einmal 
mehr beim diesjährigen Vasa-Lauf bewiesen und ging als 23. durchs 
Ziel.  Mitkämpfer Roland Alber hatte einen Stockbruch und ging den-
noch als 671. (von 16.000 Startern) durchs Ziel.

Berichte

Reduzierter kann man eine Kapelle wohl gar nicht 
bauen. Und dennoch ist das neue Sakralgebäude in 
der Parzelle Stein innen und außen ein Musterstück 
guter Architektur geworden.
Ein Festtag für die Familie Brigitte und Franz Gisel-
brecht in Sulzberg-Stein. Die neue Marien-Kapelle 
erhielt am Muttertag des Marienmonats Mai von Pfarrer 
Peter Loretz den göttlichen Segen und das wurde groß 
gefeiert. „Es ist etwas ganz besonderes, wenn sich Pri-
vatleute heutzutage entschließen, ein sakrales Gebäu-
de zu errichten“, freute sich Pfarrer Loretz. Die Kapelle 
geht zurück auf ein Dankgelübde der Urgroßmutter des 
heutigen Hofbesitzers Franz Giselbrecht. Nun war es 
Zeit, die baufällig gewordene Kapelle aus dem 19. Jhdt. 
zu erneuern.

Minimalismus mit besonderen Effekten
Vier Wände, eine Türe, ein Dach, ein Altarstein – ma-
teriell gesehen ist nicht viel dran an der  2 x 2 Meter 
großen Kapelle. Und doch ist jeder Bauteil von Exper-
tenhand geplant und mit handwerklicher Raf� nesse 
ausgeführt. Basierend auf einem Modell, das auch die 

Besonderheit des Lichteinfalles ohne Fenster darstellte, 
entwickelte Architekt Edgar Höscheler ein Gebäude aus 
Holz in einfachster Formensprache. 

Gut fundiert auf Steinblöcken aus dem hauseigenen 
Steinbruch steht die mit Dach- und Fassadenschindeln 
verkleidete Holzkonstruktion. Eine ausgefeilte Schindel-
technik ermöglicht Lichteinfall bei jedem Schindelband 
und bringt besonders stimmungsvolles Licht in den 
unverkleideten Innenraum und auf den auserlesenen 
Altarstein  mit aufgesetzter Marienstatue. Der schlichte 
Glockenturm aus Metall steht pikanterweise neben dem 
Gebäude.

Ortsbildaufwertung
Gebäude wie die Kapelle Stein an diesem wichtigen 
Wanderweg haben besondere Gestaltungskraft im Orts- 
und Landschaftsbild. Das sieht auch Bürgermeister 
Helmut Blank so und zeigte sich besonders erfreut über 
die planerische Entwicklung und die Auseinanderset-
zung mit Architektur, die hier vom ersten Plan bis zum 
jetzigen Gebäude stattgefunden hat.

So schlicht die Kapel-
le auch gebaut sein 
mag, unscheinbar ist 
sie keineswegs. Und 
bestimmt kein Wande-
rer – wohl auch kein 
Autofahrer -  kommt 
an diesem besonderen 
Ort der Kraft inmitten 
saftiger Wiesen und 
blühender Obstbäume 
vorbei, ohne einen 
Blick darauf zu wer-
fen oder gar darin zu 
verweilen.

Die neue Kapelle Stein – 
ausdrucksvoll trotz einfachster Formensprache
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ThalsaalKultur  Programm 2015
Im ersten Kulturhalbjahr fanden sich wieder verschiede-
ne Künstler im Thalsaal ein wie das Tyrol Music Project, 
das Trio Bruch mit Bettina Barnay oder auch der Kaba-
rettist Markus Linder.
Das Highlight war aber sicherlich 
die unter dem Motto „Wetten das..?“ 
stehende Faschingsveranstaltung des 
Zirkus Krone – mit prominenten Gäs-
te wie Andreas Gabalier oder Pfarrer 
Franz Brei.

So geht’s weiter: 
Am Sonntag, 04. Oktober, veran-
stalten die Thaler Frauen zusammen 
mit dem Selbsthilfeverein wieder den 
Thaler Kartoffeltag. Ein gemütliches 
Beisammensein mit köstlichen Kartof-
felspeisen für ein wohltätiges Projekt.

Samstag, 10. Oktober:  BARTLIS, ein 
Vorarlberger Quintett mit vier Instru-
mentenmännern und einer Singfrau, 
spielt im Thalsaal auf. 
Musikalisch bunt gemischt mit Akkorde-
on, Saxophon, Gitarre, Kontrabass und 
Trommeln aus aller Herren Länder.

Am Freitag, 13. November halten die Kleabo-
rar  Bahntei�  gemeinsam mit Otto Hofer in Thal.  
Mätsch 8 – Fifty Shades of Black … Humor lautet 
das Motto für einen unterhaltsamen und ausgefal-

len schrägen Abend. 

Am 28. und 29.11. über-
rascht der Musikverein
Alpenklänge Thal wieder 
mit seinem alljährlichen 
Konzert.

04. Dezember.: Öster-
reichs erfolgreichste 
und lustigste Sexpertin 
präsentiert  ihr drittes 
Programm „BALLDINI 
KOMMT“. Eine humorvol-
le Aufklärung mit vielen 
„Aha“-Erlebnissen.

www.thalsaalkultur.at
Bericht Katja Brusvida

Kultur / Vereine

Smoothie, Smovey, Peeling, Qi Gong 
und Gemüseburger
Klingt auf den ersten Blick ziemlich trendig, was da der 
Kneipp-Aktiv-Club beim Gesundheitstag am 18.4.2015 
in der Volksschule angeboten hat. Aber in Wirklichkeit 
ging es um sehr elementare und ständige Dauerbren-
ner des täglichen Lebens und Wohlbe� ndens, nämlich 
Ernährung, Bewegung, Balance, Kräuter und Wasser.

Der neu formierte  gesund und � t Kneipp Aktiv Club 
unter Obfrau Andrea Feurle hat für den ersten Ge-
sundheitstag ein beachtliches Programm auf die Beine 
gestellt.  An vielen Stationen im  ganzen Haus konnte 
man sich mit zeitgemäß angepassten Anwendungen 
der fast 200 Jahre alten Kneipplehre vertraut machen 
sowie Kräuter- und Gemüsesäfte, gesunde Snacks und 
Naturdeos herstellen. Aber nicht nur das: Nach festem 
Zeitplan gab es Mitmach-Vorführungen in Aerobic, 
Tanzen, Sitzturnen, Qi Gong, Ganzkörpertraining und  
Wasseranwendungen. Im Märchen verpackt offenbarte 
sich „Mutter Erde“  den interessierten Kindern.

Dass � eischlos, mit raf� nierten Alternativen zubereitet, 
genauso gut schmeckt, davon konnte man sich bei der 

Mittagsverp� egung überzeugen. Ein rundherum groß-
artig inszenierter Tag zum umfassenden Themenkreis 
Gesundheit. Allein das Besucherinteresse ließ leider 
etwas zu wünschen übrig.

Wer sich für Smovey,  die neue Ausdauer- und Kraft-
technik interessiert um gesund und � t zu bleiben, kann 
sich bei Frau Herta Fink Dipl. Body Vitaltrainerin, Smo-
vey-Choachtrainerin unter  Handy Nr. 0660/3114497 
melden.

g e s u n d  u n d  f i t  K n e i p p  A k t i v  C l u b
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Nach dem Jubiläum ist vor dem 
Jubiläum …
Der Selbsthilfeverein spannte über das gesamte letzte 
Jahr einen „Jubiläumsbogen“, unter dem eine Reihe von 
Veranstaltungen stand. Als Besonderheiten dürfen wohl 
der gemeinsame ORF Frühschoppen mit dem ebenfalls 
jubilierenden Musikverein, die Jahreshauptversammlung 
und das Jubiläumsfest im Oktober genannt werden. 
Sobald Feste ver� ogen sind, macht sich der Alltag 
wieder breit – und tatsächlich nimmt man Kurs auf das 
nächste Jubiläum. In unserem Fall ist das die 25. Aus-
gabe des Jahresberichts. Dieser erscheint demnächst 
druckfrisch rechtzeitig zur nächsten Jahreshauptver-
sammlung am 12. Juni 2015. Wir freuen uns über Euer 
Kommen um 19:30 Uhr in den Thalsaal ´.

Selbsthilfeverein Dorfgemeinschaft Thal | Obmann DI 
Walter Vögel

B i e n e n z u c h t v e r e i n  S u l z b e r g

S e l b s t h i l f e v e r e i n  T h a l

120 Jahre - das wird gefeiert
Der Bienenzuchtverein Sulzberg, - man � ndet den rüh-
rigen Verein jetzt sogar auf facebook - feiert heuer ein 
großes Jubiläum, - 120 Jahre. Die Ambrosiusfeier des 
Vorarlberger Imkerverbandes wird daher am 8.12.2015 
in Sulzberg statt� nden.

Die derzeit laufende Diskussion sehen 
auch die Sulzberger Bienenzüchter mit 
großer Sorge. „Die Bienen brauchen 
die Landwirtschaft, - viele Imker sind ja 
Bauern - und die Landwirtschaft braucht 
ganz notwendig die Bienen“, sagt der 
neue Obmann Arnold Steurer. Den 
Behauptungen, dass die Landwirte durch 
Maschineneinsatz Bienensterben ver-
ursachen, kann er nichts abgewinnen. „ 
Es ist in Wirklichkeit die eingeschleppte 
Varroamilbe, die bei zu später, oder nicht 
wirkungsvoller Behandlung Völker zer-
stört oder schwächt und somit uns Imker 
sehr fordert“, sagt der Obmann.

Kann man von Bienen leben?
Man � ndet Imker unter jeder Berufsgrup-
pe, aber nur ganz wenig Hauptberu� i-
che. Man sagt, dass 15 Bienenvölker etwa soviel Ertrag 
bringen wie eine Kuh. 400 Völker sollten es sein, damit 
man gut davon leben kann. Was jedoch ist schöner, als 
das Hobby zum Beruf zu machen. Gerade in unserer 
Zeit, in der oft nur die Technik und Weiterentwicklung 
zählen, schenkt uns ein naturverbundenes Hobby, wie 
die Imkerei Ruhe und Ausgleich zum Alltag.
Wer ein wenig Beobachtungsgabe, Freude an der Na-
tur- und P� anzenwelt mitbringt, der ist im Bienenzucht-
verein Sulzberg willkommen. Besonders auch jene, die 
bereits Bienen haben, aber noch nicht im Verein sind. 
Ganz gleich, ob der Honigertrag im Mittelpunkt steht, 

oder nur das Bestäuben der P� anzen.
Wer Interesse bekundet wende sich an Obmann Arnold 
Steurer.  Als Starthilfe gibt es vom Land Vorarlberg und 
vom Verein ein Bienenvolk.

Weniger Völker 
Die Zahl der Bienenvölker hängt stark mit der Mitglie-
derzahl zusammen. Vor 10 Jahren hielten 35 Vereinsim-

ker in Sulzberg 657 Völker. Höchststand 
war 2010 mit 723 Völkern. Derzeit hat 
sich der Bestand zwischen 500 und 600 
Völkern eingependelt.

Die Geschichte des Vereines
Aus der Erkenntnis heraus, dass 
Landwirtschaft und Bienenzucht zu-
sammengehören, gründete im Jahre 
1895 der damalige Postmeister Franz 
Josef Schmid den Bienenzuchtverein 
Sulzberg. Denn für ihn war die Imkerei 
nicht nur von materiellem Wert, sondern 
er sah auch die sittlichen Werte. Zweck 
des Vereines war die Förderung und 
Verbreitung der Bienenzucht. Von dieser 
Idee begeistert taten sich ca. 20 Imker 
zusammen. Der Mitgliederstand erreich-
te im Jahre 1953 die höchste Mitglieder-

zahl von ,,70 Mitglieder“.

Der Verein heute zählt 28 Aktive Mitglieder und 568 
Völker: 
Obmann seit April 2015: Arnold Steurer, Brenner
Obm.Stv: Josef Feurle, Falz
Schriftführer: Andreas Vögel, Simlisgschwend
Kassier: Edmund Mennel
Bienenwart: Gebhard Maurer, 
Zuchtwart: Josef Köss
Trachtbeobachter: Ferdl Herburger
Jugendbeirat: Tobias Baldauf, Neugschwend
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F C  S u l z b e r g
Nachwuchs:
Fahrt nach Augsburg: Unsere Nachwuchsabteilung 
organisierte am Samstag, den 07.03.2015 einen Aus-
� ug nach Augsburg zum Bundesligaspiel gegen den 
VfL Wolfsburg. Die 92 Teilnehmer, bestehend aus den 
Spielern, Eltern und Betreuern der U10 bis U14 Mann-
schaften, wurden um 12:15 von 2 Reisebussen in Sulz-
berg abgeholt. 2 ½ Stunden später wurde das Stadion 
betreten und die großartige Atmosphäre in der 30 000 
Zuschauer fassenden Arena inhaliert. Das Spiel selbst 
konnte die hohen Erwartungen leider nur begrenzt 
erfüllen, vor allem die hoch eingeschätzten Gäste aus 
Wolfsburg zeigten ihre Klasse nur selten, weshalb der 
Heimsieg der tapfer kämpfenden Augsburger durchaus 
verdient war.
Zum Abschluss wurde im Bus noch kräftig fachgesim-
pelt, in einem waren sich aber alle Teilnehmer einig, 
es war eine super Reise mit tollen Erlebnissen für die 
Nachwuchskicker aus Doren, Langen und Sulzberg. 

Neues Dress für die Bambinis: Dank der Unterstüt-
zung der Firma FHE-Edelstahl konnte der FC Sulzberg 
für unsere jüngsten Kicker neue Dressen anschaffen. 
Wir danken Wolfgang Huber für die großartige Unter-
stützung und werden das neue Out� t beim Heimturnier 
am 30.05.2015 präsentieren. 

Trainingsbetrieb: Von den sechs beim VFV genannten 
Nachwuchsmannschaften des FC Sulzberg trainieren 
mit der U7-U9, U10B, U12 und U14 aktuell vier Mann-
schaften am Gelände des FC Sulzberg. Dies ist nur 

dank der großartigen Arbeit unseres Platzwartteams um 
Heini Raich, Adolf Hertnagel und Georg Reuther mög-
lich. Herzlichen Dank. 
Die Trainingszeiten und Kontaktdaten der Trainer sind 
auf unserer Homepage ersichtlich. Wir freuen uns über 
jeden Neueinsteiger. 

Unsere Vereine

Vereinsneuigkeiten kurz und bündig:
Nach dem Tag der Blasmusik, den Festen von Feuer-
wehr und FC Sulzberg geht der Sommer ereignisreich 
weiter:

Am 14.Juni lädt der Nachbarverein Doren zum Musik-
fest und schon am 20.Juni werden wir in Möggers beim 
Marschmusikbewerb  in Stufe E (mit Rasenshow) 
antreten. Einziger Mitbewerber in der Königsklasse ist 
heuer der Musikverein Langen. Das könnte ein span-
nendes Nachbar-Duell abgeben.14 
Tage später am 4.7.2015 nehmen wir 
teil an einem internationalen Tattoo 
(Marschmusik-Festival) in Hannober – 
Nähe Ravensburg teil.

Hoffen wir auf gutes Wetter für die 
Feldmesse am 23. August 2015.

Engelbert Martin aus Thal (Bild) hat 
mit uns schon die Gottesdienstge-
staltung für den Tag der Blasmusik 
einstudiert. Er wird ab September die 
musikalische Leitung übernehmen. 

Engelbert ist pensionierter Berufsmusiker (Musiklehrer) 
und hat mehrere Blasorchester im Bodenseeraum (u.a. 
auch Thal und Vorkloster) geleitet. Nach einer längeren 
Phase der gesundheitlichen Rehabilitation konnten wir 
ihn für unseren Verein gewinnen und das freut uns.

Folgende Mitglieder wurden für lange Vereinszugehö-
rigkeit vom Blasmusikverband geehrt: Ernst Stenzel 
(40), Elmar Fink und Ewald Fink (25 Jahre)  

Leonie Haller, Schmidsgden (Trompete) hat in unse-
rer Juniorband „Karriere“ gemacht und 
wechselt nun zum Musikverein. Willkom-
men in unseren Reihen, Leonie!

Leider haben wir auch Abgänge zu 
verbuchen. Richard Österle (Posaune) 
und Werner Österle (Horn) haben sich 
mit Jahreswechsel aus dem Aktivstand 
zurückgezogen.

Für November  sind ansprechende 
Cäzilienkonzerte unter der Leitung von 
Engelbert Martin angesagt.

M u s i k v e r e i n  S u l z b e r g
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24 Stunden Fotomarathon

Sulzberg   knipst
skurriles | alltägliches | nerviges | bsundriges | typisches | spezielles

Sulzberg für kreative Entdecker! 
Setze ausgewählte Themen von Umwelt und Klima-
schutz kreativ ins Bild beim 1. regionalen Fotomarathon 
der Gemeinden der Energieregion Vorderwald. 
Lerne Sulzberg/Thal von einer ganz neuen Seite 
kennen oder zeige uns Deine Lieblingsplätze: Setze 
innerhalb von 24 Stunden sechs Motive nach vorgege-
benen Themen fotogra� sch um. Bei der Fotogra� e der 
Motive mit deiner Digitalkamera sind deiner Kreativität 
keine Grenzen gesetzt. Der Spaß und „dein Sulzberg/
Thal“ mit den Augen der Kamera neu zu entdecken, das 
steht im Vordergrund.  Einzige Vorgabe: Die 6 Themen 
knipsen und 1 Bild zu jedem Thema abgeben. 

Ob Jung oder Alt, Fotograph oder blutiger 
Anfänger – alle sind herzlich zum Mitmachen 
eingeladen. 

So läuft‘s ab:

1. Anmeldung unter www.sulzberg.at oder direkt im 
Gemeindeamt durch das Ausfüllen der Teilnahmebedin-
gungen (Anmeldeschluss: Mittwoch, 3.6.2015  um 12 
Uhr) 

2. Startschuss und Ausgabe der Themenliste ist am 
Samstag, 6. Juni 2015 um 9 Uhr im Gemeindeamt. 
Teilnahmegebühr von € 8,- entrichten. Gruppenfoto ..... 
und los geht‘s!

3. Ende des Fotomarathons ist am Sonntag, 7. Juni 
2015 um 9 Uhr.  Am Sonntag zwischen 8 und 9 Uhr 
solltest du die Bilder auf einem Stick im Gemeindeamt 
abgeben. 

4. Dann bist du eingeladen zu einem gemeinsamen 
Frühstücksbuffet im Gasthof Ochsen, während eine 
Jury die Bilder bewertet. Vorstellung aller Bilder im 
Durchlauf.

5. Um ca 11.00 Uhr Prämierung der Siegerbilder zu 
jedem Thema im Gasthof Ochsen. Sämtliche Fotos und 
Ergebnisse werden im Anschluss an die Siegerehrung 
unter www.sulzberg.at online gestellt.

Alle Informationen � ndest du auch unter 
www.sulzberg.at

Väter im Kindergarten.
Erwachsene Männer an Kindertischen gemeinsam mit 
ihren Kindern. 
Muttertag stand bevor und im Kindergarten Sulzberg 
war das gemeinsame Basteln eines Geschenkes für 
die Mama angesagt. 
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Wöchentliche Angebote
Wöchentliche Veranstaltungen:
Jeden Sonntag – kostenlos-
Schnuppergolfen im Golfpark 
Bregenzerwald ab 16.00 Uhr

Jeden Montag und Freitag – 
geführte Halbtagswanderung mit 
Wanderführer Oswald Barta. An-
meldung Hotel Linde. 05516 2025

Jeden Freitag – ab 1. Juni bis Ok-
tober Barbecue und Grillen auch 
für „Nicht-Golfer“ ab 15.00 Uhr auf 
der Clubterrasse des Golfstüble, 
Golfpark Bregenzerwald.

Jeden Freitag bis 24.7:
Rückengymnastik mit Gerd Dit-
trich. Turnhalle VS Sulzberg

Täglich – Kutschenfahrten mit 
dem Friesengespann auf Voran-
meldung bei Silke Blank. T 0664 
4411380

Sommerbiathlon in Sulzberg auf 
Voranmeldung bei Kreativ BEWE-
GEN, Ingrid Fink Nöckler, T 0664 
5323102

Donnerstag, 9. Juli 2015 
 Feuerwehr Thal
Donnerstag, 16. Juli 2015 
 FC-Sulzberg
Donnerstag, 23. Juli 2015 
 Feuerwehr Sulzberg
Donnerstag, 30. Juli 2015 
 Landjugend Sulzberg

INFORMATIONSTAG 
Musikschule BW
Am Samstag, den 20. JUNI 2015 
stellt die Musikschule Bregenzer-
wald in einem TAG DER OFFE-
NEN TÜR ihr Unterrichtsangebot 
für das kommende Schuljahr vor:

14.00 Uhr:  „Peter und der Wolf“, 
Ein musikalisches Märchen

ab 14.30 Uhr : Gelegenheit zum 
Ausprobieren aller Musikinst-
rumente  mit Beratung. Kinder 
musizieren für Kinder.
Cafeteria fürs leibliche Wohl.

Termine/Diverses

Fr 29.05.15 20:00 Lange Nacht der Kirche, Orgelkonzert und Lesung
Di 02.06.15 10:00 Smoveywalk mit Ingrid  Fink-Nöckler Anm. 0664 5323202
Mi 03.06.15 16:00 Bogenschießen mit Ingrid Fink-Nöckler, Anm. 0664 5323202
Mi 03.06.15 09:30 Sulzbergs schönste Plätze mit I. Fink-Nöckler, Anm.0664 5323202
Do 04.06.15 08:45 Fronleichnam, Hl.Messe, Prozession, Ausklang ab 15.00 Uhr
Fr 05.06.15 08:00 Hüttenabend bei Stuiners Einkehr
Fr 05.06.15 13:00 -  16:30:00 Tag der offenen Praxis Dr. Lechner
Sa 06.06.15 - So 07.06.15 Fotomarathon 24 Stunden 6 Themen 6 Bilder von Dir
So 07.06.15 09:00 Fronleichnamssonntag, Wh. Fronleichnam
Di 09.06.15 19:00 - 21:00  ASEA-Vortrag Akademie des Wissens
Di 09.06.15 11:45 Mittagstisch
Mi 10.06.15 19:30 Akademie des Wissens - eneretischer Heil-Abend
Mi 10.06.15 17:00 Notarsprechstunde Gemeindehaus
Do 11.06.15 20:00 Strömen Gemeindehaus
Sa 13.06.15 20:00 Stimmung und Tanz im Ochsen
Di 16.06.15 20:00 Bibelabend, Chorraum
Do 18.06.15 20:00 122. Generalversammlung der Raiffeisenbank Weissachtal, HZM
Fr 19.06.15 08:00 Hüttenabend bei Stuiners Einkehr
Sa 20.06.15 16:00 Biotopexkursion „Gschlief Doren“
Fr 26.06.15 20:15 JHV Wassergenossenschaft Sulzberg Sonnenseite, Ochsen
Sa 27.06.15 20:00 Stimmung und Tanz im Ochsen
Di 30.06.15 10:00 energetischer Heil-Morgen in der Akademie des Wissens
Di 30.06.15 10:00 Smoveywalk mit Ingrid  Fink-Nöckler Anm. 0664 5323202
Mi 01.07.15 16:00 Bogenschießen mit Ingrid Fink-Nöckler, Anm. 0664 5323202
Mi 01.07.15 09:30 Sulzbergs schönste Plätze mit I. Fink-Nöckler, Anm.0664 5323202
Fr 03.07.15 08:00 Hüttenabend bei Stuiners Einkehr
So 05.07.15 09:30 Flusswanderung im Nagel� uh an der Rotach, Treffp. Fahl
Mi 08.07.15 20:15 A guete Stund .... , Alter Pfarrhof, Theater6934
Do 09.07.15 19:30 Sulzberger Gipfeltreff
Di 14.07.15 11:45 Mittagstisch
Do 16.07.15 19:30 Sulzberger Gipfeltreff
Fr 17.07.15 08:00 Hüttenabend bei Stuiners Einkehr
Sa 18.07.15 17:00 Biotopexkursion Weissach
Mi 22.07.15 20.15 A guete Stund .... , Alter Pfarrhof, Theater6934
Do 23.07.15 19:30 Sulzberger Gipfeltreff
Do 30.07.15 19:30 Sulzberger Gipfeltreff
Fr 31.07.15 08:00 Hüttenabend bei Stuiners Einkehr
Sa 01.08.15 09:30 Flusswanderung im Nagel� uh an der Rotach, Treffp. Fahl
Sa 01.08.15 20:00 Stimmung und Tanz im Ochsen
Di 04.08.15 10:00 Smoveywalk mit Ingrid  Fink-Nöckler Anm. 0664 5323202
Mi 05.08.15 16:00 Bogenschießen mit Ingrid Fink-Nöckler, Anm. 0664 5323202
Mi 05.08.15 09:30 Sulzbergs schönste Plätze mit I. Fink-Nöckler, Anm.0664 5323202
Mi 05.08.15 20:15 A guete Stund .... , Alter Pfarrhof, Theater6934
Di 11.08.15 11:45 Mittagstisch
Di 11.08.15 14:30 - 17:00 Spielebus (Ferienprogramm) Nordic Sport Park
Fr 14.08.15 08:00 Hüttenabend bei Stuiners Einkehr
Sa 15.08.15 09:30 Flusswanderung im Nagel� uh an der Rotach, Treffp. Fahl
Sa 15.08.15 20:00 Stimmung und Tanz im Ochsen
Sa 22.08.15 20:00 Dämmerschoppen Feuerwehrhaus Thal
Fr 28.08.15 08:00 Hüttenabend bei Stuiners Einkehr
Sa 29.08.15 20:00 Stimmung und Tanz im Ochsen
Di 01.09.15 10:00 Smoveywalk mit Ingrid  Fink-Nöckler Anm. 0664 5323202
Mi 02.09.15 16:00 Bogenschießen mit Ingrid Fink-Nöckler, Anm. 0664 5323202
Mi 02.09.15 09:30 Sulzbergs schönste Plätze mit Ingrid Fink-Nöckler, Anm.0664 5323202
Di 08.09.15 11:45 Mittagstisch
Fr 11.09.15 08:00 Hüttenabend bei Stuiners Einkehr
Sa 12.09.15 20:00 Stimmung und Tanz im Ochsen
Fr 25.09.15 08:00 Hüttenabend bei Stuiners Einkehr
Sa 26.09.15 20:00 Stimmung und Tanz im Ochsen
So 04.10.15 Thaler Kartoffeltag
Di 06.10.15 10:00 Smoveywalk mit Ingrid  Fink-Nöckler Anm. 0664 5323202
Mi 07.10.15 16:00 Bogenschießen mit Ingrid Fink-Nöckler, Anm. 0664 5323202
Mi 07.10.15 09:30 Sulzbergs schönste Plätze mit Ingrid Fink-Nöckler, Anm.0664 5323202
Fr 09.10.15 08:00 Hüttenabend bei Stuiners Einkehr
Sa 10.10.15 20:00 Stimmung und Tanz im Ochsen
Di 13.10.15 11:45 Mittagstisch
Fr 23.10.15 08:00 Hüttenabend bei Stuiners Einkehr
Sa 24.10.15 20:00 Stimmung und Tanz im Ochsen
Sa 24.10.15 20:00 Volkskultur- und Brauchtumsabend Landeskameradschaftsbund, HzM


